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Trögerrödtc/ien
MATERIAL: 220 gr. H.E.C.-WOILE «CARMEN», grün.

1 Restchen Wolle in der Farbe des Blüschens zum Besticken.
2 H.E.C.-Nadeln Nr. 2%—3. 4 Knöpfe. Gummifaden.

STRICKART: 1. Die Bördchen in Rippen, d. i. alles recht.
2. Grund rechte Seite r., linke Seite I.
3. Besticken nach Belieben.

STR.ICKPROBE: 19 M. Anschlag 19 N. hoch glatt gestrickt, geben eine Breite von 6 cm und
eine Höhe von 4 cm.

'

VORDERTEIL : Anschlag 170 M.; 5 Rippen; weiter rechte Seite r., linke Seife I. Im ganzen 35 cm.
Dann über die ganze N. 2 M. zus. stricken (87 M.) und wie folgt weiter: lieber die ersten 14 M. 1 M.
r., 1 M. I.j 5 M. in Rippen; 49 M. rechte Seite r., linke Seite I.; 5 M. in Rippen; über die letzten 14 M.
1 M. r., 1 M. I. In der 5. N. über die ersien und letzten 14 M. 1 Locht, arbeiten. Mit der 11. N. die er-
sten und l«Wen 14 M. abketten, die Rm. r., die Lm. 1. Die übrigen M. in Rippen und glatt weiter
stricken, bis aer mittlere Teil von den Abn. an 14 cm hoch ist. Dann über die mittlem 35 M. ebenfalls
Rippen arbeifen. Nach der 5. Rippe die mittlem 25 M. für den HALSAUSSCHNITT abketten.
Die Trager mit 2 mal 5 Rippenm. und 7 glatten M. IU Kippen hoch weiter arbeiten; über alle M. 2
Rippen und abketten.
Der RÖCKENTEIL wird gleich gearbeitet wie der Vorderteil.
AUSARBEITEN: siehe Nr. 3148. Das Leibchen wird am Vorderteil und am Rücken bestickt. Am
Vorderteil wird über die abgeketteten Achselm. 1 T. f. M. gehäkelt und dabei 2 Oesen als Knopf-
löcher gebildet. Entsprechend denselben werden am Rückenteil ie 2 Knöpfe angenäht. In der Taille
wird ein doppelt genommener Gummifaden auf die erforderliche Weite eingezogen und durch die
Locht. 1 Kordel, welche über die Seitennaht geknüpft wird.

Bfüschen
MATERIAL: 80 gr. H.E.C.-WOLLE «CARMEN», beige.

2 H.E.C.-Nadeln Nr. 2*/*—3. Ein 12 cm langer Reissverschluss.

STRICKART: 1. Alle Bördchen 1 M. r., 1 M. I.
2. Grund im Strickmuster: 1.-—6. N. rechte Seite r., linke Seite I. 7. N. 1 M. r., 1 M. I. usw. 8. N. wie
die 7, N., aber versetzt.
Von der 1. N. an wiederholen.

STRICKPROBE: siehe Trögerröckchen
ROCKEN: Anschlag 75 M. BORD 2Va cm hoch 1 M. r., 1 M. I. Nach demselben im Strickmuster
weiter, dabei in der 1. N. regelmässig verteilt auf 90 M. mehren. Bis zum ARMLOCH im ganzen
15 cm. Für dieselben je 3, 2, 2, 1 und 1 M. abketten (72 M.). Nach dem letzten Armlochabn. die Ar-
beif in der Mitte für den Schlitz teilen. Das Armloch gerade gemessen 11 cm hoch; je 24 ACH-
SEL-m. in 3 Stufen abketten und die bleibenden 12 M. für den HALSAUSSCHNITT auf 1

Hilfsn. legen.
VORDERTEIL: Der Vorderteil wird bis zum Halsausschnitt gleich gestrickt. In einer Höhe von ca.
21 cm die mittlem 10 M. auf 1 Sicherheitsn. legen, dann für die Rundung 3, 2, 1 und 1 M, abketten.
Der Vorderteil 1 cm höher als der Rücken und eine gleiche schräge Achsel.

ARMEL: Anschlag 45 M. B O R D 7 cm hoch 1 M. r., 1 M. I. Im Strickmuster weiter, dabei in der
1. N. regelmässig verteilt auf 40 M. mehren. Wenn das Aermelchen im ganzen 6 cm misst, am Schluss

jeder N. 2 M. zus. stricken. Nach dem 8. Musterstreifen über die ganze N. 2 M. zus. stricken und
gleichzeitig abketten.
AUSARBEITEN: FürdasHALSBORDCHEN zwischen den M. auf den Hilfsn.
je 21 M. sorgfältig auffassen. Mit 76 M. 14 N. hoch 1 M. r., 1 M. I. stricken, lose abketten, den ob-
geketteten Rand auf der Innenseite an den Halsausschnitt nahen. Um das doppelte Bördchen und
den Schlitz 1 T. f. M. häkeln und den Reissverschluss einsetzen. Beim Einsetzen der Aermel ist darauf
zu achten, dass die Musterreihen vom Vorderteil über die Aermel zum Rücken gleichmässig weiter
laufen.

Jäckchen
MATERIAL: H.E.C.-WOLLE «CARMEN»: grün 150 gr., beige 70 gr.

2 H.EC.-Nadeln Nr. 2'/,—3. 10 Knöpfe. 1 Druckkrropf.

STRICKART: Das Jäckchen wird der Länge nach gearbeitet, d. h. von oben nach unten.
1.—4. N. mit grüner Wolle rechte Seite r., linke Seite 1.

5. und 6. N. mit beige Wolle 1 M. r., 1 M. I.; d. N. versetzt.
Von der 1. N. an wiederholen.

STRICKPROBE: siehe Trögerröckchen
ROCKEN: Anschlag 60 M. (Armloch bis unterer Rand). Für die Rundung des A R M L O C H E S 1,1,1,
2,2,3,3,5 M. anketten und dann für die Armlochhöhe o2 M. (110 M.). Für die ACHSELSCHRÄGE
3 mal nach je 2'/, cm 1 M. anketten. Bis zur Rückenmitfe im ganzen 13'/, cm (Rückenhöhe im ganzen
36 cm). Dann die 2. Rückenhälfte entgegengesetzt gleich arbeiten.
RECHTER VORDERTEIL: Der Vorderteil wird bis zu 10 cm Achselbreite genau gleich gearbei-
tet wie der Rücken. Nun werden für die HALSRUNDUNG 10 M. abgekettet, weiter 3 mal 2 M.,
und d mal 1 M. Wenn der Vorderteil im ganzen 23 cm breit ist, werden in der 20. glatten Bahn 5

Knopflöcher gearbeitet. Sie stricken 12 M., * ketten 4 M. ab, stricken 14 M. und wiederholen das
Knopfloch von * an 4 mal. Die M. in der folgenden N. wieder anketten. Nach den Knopflöchern wer-
den 6 N. im Strickmuster gearbeitet und sorgfältig abgekettet.
Der LINKE VORDERTEIL entgegengesetzt gleich, nur ohne Knopflöcher.
ÄRMEL: Anschlag 84 M. — 30 cm. Die M. werden vom Armloch her im Strickmuster in 12 Stufen

zu 7 M. abgestrickt. Beim Wenden fl. M., siehe Nr. 3149 A Vorderteil. Gleichzeitig werden für den
ARMBOGEN 15 mal 2 M. angekettet und 7 mal 1 M. (121 M.). Bis zur Mitte 11'/, cm. Die 2. Aer-
melhälfte entgegengesetzt gleich. ...» jKRAGEN: Derselbe wird mit grüner Wolle rechte Seite r., linke Seite I. gestrickt, mit Ausnahme der
ersten und letzten 3 M., welche in Rippen gearbeitet werden. ANSCHLAG 75 M. In jeder d. N-

(5 Zwischenn.) wird nach und vor den Rippenbördchen je 1 M. aufgenommen. Wenn der Kragen 4 cm

hoch ist, über alle M. 2 Rippen arbeiten; sorgfältig abketten.
AUSARBEITEN : An beiden Vorderteilen wird ein Saum nach innen genaht, so dass die Mustern,
die Kante bildet. Am untern Rand einen 1 cm breiten Saum nach innen nähen, ebenso an den Aer*
mein. Der Kragen wird so an den Halsausschnitt genäht, dass von den Vorderteilen je 4 cm frei blei-
ben. Die Knöpfe werden am linken Vorderteil in aer 7. glatten Reihe (7% cmj entsprechend den

Knopflöchern angenäht und am rechten Vorderteil ebenfalls in der 7. glatten Reihe in gleicher Höhe-

Der Druckknopf wird nach Anprobe am Halsausschnitt angenäht.

Mädc/ie/igarnifur
/ür 5- 6is 6/ä/irTge

7>cigscrcici>tcksn
kwremvi.. 220 gr. ff.f.c.-v/O>.l.f «c/äükl., grün.

kestcken Wolle in 6er färbe 6es blüsckens -um besticken.
2 ft.f.d.klo6eln klr. 2U—3. 4 Knüpfe. Summifocten.

L7K>LK^K7: i. Die bör6cken in Kippen, ct. i. olles reckt.
2. Orun6 reckte Leite r., linke Leite l.
Z. besticken nock belieben.

LIKldKPKObf. 19 44. 4nscklag 19 kl. bock glatt gestrickt, geben ein« breite von 6 cm unct
eine ktöke von 4 cm.

VOKObKIblt. - ^nscklog 170 44.,- 5 Kippen,- weiter reckte Leite r., linke Leite l. >m gon-en 35 cm.
Oonn über 6ie gon-e kl. 2 44. -us. stricken s87 44.) vncl wie folgt weiter- Ueber ctie ersten 14 l
r, 1 à l.,- 5 44. in Kippen, 49 44. reckte Leite r., linke Leite l.; 5 44. in Kippen,- über ctie let-ten 14 à
> 44. r., 1 à l. In cter 5. kl. über ctie ersîen unct let-ten 14 44. l l.ockt. arbeiten. ^ìit cter lt. kl. ctie er-
sten und ietcten IV KV. oblretten, à km. r., die I.M. l. vis übrigen K in Kippen und gieb weiter
driclren, bis ver mittlere 7-il von rien ^bn. on IV cm kocb ist. vonn über die mittlern 3Z KV. ebenfolls
Kippen orbeiten. block 6-r z. Kippe -lie mittlern 25 KV. für lien ff^l.5/VV55cfikllff obl-etten.
Ois Iroger mit 2 mol 5 kippenm. unct 7 glatten 44. >v Kippen Kock weiter arbeiten, über alle à 2
Kippen unct abketten.
Oer KOCKbktl^lt. wircl gleick gearbeitet wie cter Vorcterteil.
^UL^KbLIItkl- sieke klr. 3148. Oas l.eibcken wir6 am Vorcterteil unct am Kücken bestickt. >km
Vorcterteil wir6 über ctie abgeketteten ^ckselm. 1 I. f. 44. gekakelt unct ctobvi 2 Oesen als Knopf-
locker gebilctet. bntsprecken6 ctenselben werctsn am küekentvil je 2 Knöpf« ongenükt. ln cter loille
wirct ein ctopoelt genommener (Zummifo6en auf ctie erforcterlicke Wette einge-ogen unct clurck ctie
l.ockt. l Koroel, welckv über ctie Le'ttennokt geknüpft wirct.

Liüscken
vwiemvi.. so gr. «.c.c. v/Oi.i.ü «c/viikVfkl,, beige.

2 ft.b.C.-klocteln klr. 2^—3. fin l2 cm longer keissversckluss.
'57k>ckä«I- i. à kördcken I KV r.. I I.

2. (^runct im Ltrickmuster-. 1.^-ö. kl. reckte Leite r., linke Leite l. 7. kl. l 44. r., l 44. l. usw. 8. kl. wie
ctie 7 kl., aber versvt-t.
Von cter l. kl. an wisctvrkolen.

LIKlCKPKObb- sieke Irügerröckckvn
k O L Kbkl - ^nsckloo 75 44. b O k O 2Vz cm kock 1 44. r., 1 44. l. klack ctemselben im Ltrickmuster
weiter, dobei in 6-r I. kl. regelmässig verteilt out KV KV. mskren. kis cum ^ H KV l. <Z L kl im gon-sn
15 cm. für ctiesetben je 3, 2, 2, 1 unct 1 44. abketten s72 à), klack ctsm lst-ten Xrmlockabn. 6i« /kr-
beit in 6er 44ittv für oen Lckl'tt- teilen. Oas ^rmlock gerocle gemessen 11 cm kock,- je 24 XL ff-
5b l.-m. in 3 Ltufen abketten unct ctie bleibenctsn 12 à für cten ktXt.L^ULLLKll^lII ouf 1

ktitfsn. legen.
VOKVbkIflt. - Oer Vorcterteil wirct bis -um ffolsousscknitt gleick gestrickt, ln einer klökv von ca.
21 cm 6ie mittlern 10 à ouf 1 Lickerkeitsn. legen, ctann für 6iv Kun6ung 3, 2, 1 unct 1 44. abketten.
Oer Vorcterteil 1 cm köker als 6er Kücken un6 eine gleick« sckrüge ^cksel.

VilîKV fl. : àcklog V5 KV. » olîo 7 cm kock 1 KV. r., I KV. I. Im Striclonustsr vr-iler, dobei in 6-r
1. kl. regelmässig verteilt auf 60 à mekren. Wenn ctos ^ermelckvn im gan-en 6 cm misst, am Lckluss
jecter kl. 2 44. -us. stocken, klock 6em 8. Musterst reifen über ctie gon-v kl. 2 à -us. stricken vn6

XvS^iîêcllSkl"- für dos «Xl.5ecZIîvckISKI -wis-lien 6-n KV. out den ffilfzn.
je 21 KV. -orgföltlg outfossen. KV'tt 7» KV. IV KI. kock I KV. r., I KV. I. stricken, lore obk-tten, 6sn ob-
geketteten Kon6 auf 6er Innenseite an 6en ktolsousscknitt nüken. Um 6os 6oppette börctckvn vno
6en Lckl'tt- 1 I. f. /X. kakeln unct cten keissversckluss einset-vn. beim finset-en 6vr ^ermel ist ctorouf
-u ockten, 6ass 6ie àsterreiken vom Vor6vtteil über 6ie ^ermel -um Kücken gleickmössig weiter

7ciciccben

VV/V75liI>VV.- H.ü.c.-V/Ol.I.b .L/VIîkVkkl.- grün IZ0 gr.. b-ig- 70 gr.
2 ki.S.c.-klo6-In KIr. 2'/,—Z. 10 Knöpf-. I »rucüi-nopf.

SISicK^SI- va, Iôc>-ck«n vrir6 6-r >.önge nock g-orb-ils», 6. k. von ob-n nock un»«n.
1.—4. kl. mit grüner V/o»e reckte Leite r., linke Leite 1.

5. unct 6 kl. mit beige Wolle 1 /^. r, 1 l./ 6. kl. vvrset-t.
Von 6er 1. kl. on wiecterkolen.

LIKILKKKObb- sieke Irogerröckcken
S ô L Kkkl /Vnzckiog öv KV. I^rmiock bi, unisrer Son6>. für 6ie Sun6ung 6«, ^ S KVI. o L fi f z 1,1,1.
2,2,3,3,5 à anketten unct «tonn für ctie ^rmlockkükv o2 ^4. sill) 44.). für ctie ^CKlLfl.LCftkX6f
3 mol nock s- 2'/z cm I KV onkàn. Si, rur Sückenmitte im gon«» 13'/, cm >SScI>-nkök- im goni«n
36 cm>. vonn 6is 2. Sückenkölfl- -nlg-g-ng-i-tr» gleick orb«il-n.
SöLlfff» VOSOfSIöll.: ver Vor6etteil vrir6 bii ru 10 cm ^cks-ldr-il- genou gleick g-orb->-
tvt wie cter Kücken, klun wer6sn für 6ie kt^l.5KUKlOUKlO 10 44. abgekettet, weiter 3 mal 2 44.,

unct 6 mol 1 Wenn 6er Vorcterteil im gon-en 23 cm breit ist, wercten in 6er 20. glatten bakn 5

Knopflöcker g-orb-il-f. Sie -Iricll-n 12 KV., - ketten V KV. ob, -tticken IV KV. un6 vn-6-rkolen 60»

Knopflock von - on V mol. vie KV. In 6er folg«n6en KI. vns6sr onlretten. klock 6en Knopflöckern vrer-
6en ü kl. im Lttickmuster gearbeitet un6 sorgfältig abgekettet,
v-r l. Ikl Kf VOKVfflflf snlgsgengeisk» gleick, nur okne Knopflöcker.
Xk >4 ft. - Xnscklog 84 44. --- 30 cm. Oie wer6en vom Xrmlock ker im Ltrickmuster IN 12 Ltufen
IU 7 KV. obgettrià keim Wen6en tl. KV., îieke KIr. 3IV2X Voröerfeil. Sleickceilig vreröen für 6-n
/>I!KVS0cZfkII5mol2KV ongelrette» un6 7 mol 1 KV. >121 KV.>. S» lur Witte II'/, -m. vi- 2. ^ek
melbältte entgegenaeset-t gleicb.
K k (Zbkl - Oerselbe wirct mit grüner Wolle reckte Leite r., linke Leite l. gestrickt, mit ^usnokme 6e?

ersten un6 let-ten 3 44., welcke in Kippen gsorbeitet wercten. ^KILLKtk^O 75 44. ln j«6er 6. kl

p 7vviickenn.> vvir6 nock un6 vor 6en gipp-nbör6cken s- I KV. oufgenommen. V/enn 6«r Krogen V cM

kock itt, über olle KV. 2 Hippen arbeiten,- sorgfältig obketten.
^UL^Kbblîfkl : Xn be,6en Vor6erteilen wir6 ein Loum nock innen genäkt, so 6oss ctie 44ustern
6ie Kante bilctet. Xm untern Kan6 einen 1 cm breiten Loum nock innen nüken, ebenso on cten ^er
mein, ver Krogen wird so on den fiolsovsicknitt osnäkt, closs von 6-n Vorderteilen je V cm frei bl-t'
ben. Oie Knüpre wer6en om linken Vor6etteil in oer 7. glatten keikv s7^/z cm^ entsprecken6 clel»

Knopflöckern angenökt unct om reckten Vorcterteil ebenfalls in 6er 7. glatten keike in gleicker ttöke
Oer Orvckknopf wir6 nock Anprobe om ktolsousscknitt angenökt.

/Ü7 A- bis 6/âiftKe
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